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Wahlen 
Am vergangenen Sonntag fand die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag statt. 17.025 
Panketalerinnen und Panketaler waren wahlberechtigt und 14.351 davon machten von diesem Recht 
Gebrauch. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 84,3 %. Damit liegt die Wahlbeteiligung um 
rund 1% höher als bei der letzten Bundestagswahl im Jahr 2017. In den Briefwahllokalen wurden 
5.971 Stimmen ausgezählt.  
 
In unserer Gemeinde gab es 17 Wahllokale und 6 Briefwahllokale. Dort waren rund 140 
ehrenamtliche Wahlhelferinnen und -helfer tätig. Dabei engagierten sich Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde sowie freiwillige Bürgerinnen und Bürger gemeinsam. Ihnen gilt mein 
besonderer Dank, denn ohne sie wäre ein reibungsloser Ablauf nicht möglich gewesen.  
 
Des Weiteren waren noch etwa 20 Personen der Verwaltung und des Betriebshofes tätig. Neben 
organisatorischen Angelegenheiten wie Plakate entfernen, Transport von Unterlagen, Einhaltung von 
Corona-Maßnahmen, standen sie auch bei Rechtsfragen zur Verfügung und koordinierten alle 
notwendigen Schritte im Hintergrund. Am Abend wurden die Schnellmeldungen entgegengenommen 
und die Wahlniederschriften kontrolliert. 
 
 
Aktuelle Informationen im Zusammenhang mit Corona 
 
Die 7-Tages-Inzidenz im Landkreis Barnim liegt derzeit bei 34,2. Damit sinkt diese Zahl weiter.  
 
Ein großer Erfolg war unser letzter kommunaler Impftag, der am 14.09.2021 im Rathaus 
stattgefunden hat. Dabei wurden in der Zeit von 16-20 Uhr 239 Menschen gegen COVID-19 geimpft. 
Der nächste Impftag ist geplant und befindet sich in Vorbereitung. Das genaue Datum wird noch 
bekannt gegeben. Das Impfzentrum Eberswalde soll zum 01.10.2021 geschlossen werden. Der 
Landkreis Barnim bietet mit Unterstützung der Johanniter-Unfall-Hilfe aber immer wieder auch lokale 
Impfaktionen an.  
 
 
Fachbereich I – Bauen, Wohnen, Verkehrsflächen 
Corona 
Die mobilen Luftfilter für die Räume der Kategorie 2 (schlecht zu lüften) gemäß Beschluss-Nr. PA-
86.2021 werden ab dem 27.09.2021 geliefert und, wie auf dem Bild zu sehen, aufgestellt. Zuvor 
wurde der Aufstellort und die Anschlussmöglichkeit geprüft. Die Prüfung der Räume Kategorie 1 wird 
vorgenommen, d. h. mit allen Einrichtungen ebenfalls die Aufstellorte und Anschlussmöglichkeiten 
geprüft, um eine entsprechendes Vergabeverfahren vorzubereiten. Wir warten auf die 
Veröffentlichung des angekündigten Förderprogramms. 
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Organisation 
Die Sachbearbeiterin Vergabe/ Fördermittel/ Straßenrecht im Fachdienst Verkehrsflächen hat selbst 
gekündigt. Somit ist die Stelle wiederholt für einen Zeitraum unbesetzt, so dass die personellen 
Ressourcen eingeschränkt sind. 
Der gesamte Fachbereich ist intensiv mit der Haushaltsplanung und Projektzeitenplanung befasst.  
 
Die angekündigte Vorlage zum flächendeckenden Glasfaserausbau kann aus Kapazitätsgründen erst 
in der Novembersitzung vorgelegt werden.  
 
Betriebshof  
Der laufende Mietvertrag für das Gebäude kann bis Juli 2024 verlängert werden. Zu diesem Thema 
steht die Beschlussvorlage PV-90-2021 auf der aktuellen Tagesordnung. 
 
Zum Fuhrpark: Ein Winterdienst-Streukasten hat einen erheblichen Reparaturbedarf. Es wird ein 
Angebot erstellt. Ein weiterer Winterdienst-Streukasten wird instandgesetzt. Streugutboxen sind 
überprüft und befüllt. 6 müssen ausgetauscht werden. 107 Tonnen Streusand wurden eingelagert.  
 
Klimaschutzmanagement 
Die IST-Analyse im Rahmen des Klimaschutzkonzeptes, die Datenbeschaffung für die Energie- und 
Treibhausgas-Bilanz, die Potenzialanalyse und erste Maßnahmen sind in Bearbeitung. Die erste 
freiwillige Beteiligung der Kernverwaltung zum Thema Klimaschutz bzw. Klimaanpassung in Panketal 
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ist abgeschlossen. Bei der ersten Bürgerumfrage zum Klimaschutzkonzept (30.06. – 30.08.2021) 
haben sich über 200 Bürger beteiligt. Eine Auswertung wird in der Oktober-Ausgabe des 
Panketalbotens veröffentlicht. Am 26.08.2021 wurde bei einem Online-Termin der Zwischenstand 
der Energie- und Treibhausgasbilanzierung vorgestellt. Das Angebot wurde von zwei sachkundigen 
Einwohnern genutzt. Beim Familienfest am 04.09.2021 wurde u.a. das Klimaschutzkonzept im 
Allgemeinen und der Zwischenstand der Energie- und Treibhausgasbilanz vorgestellt. Es bestand 
zudem sowohl für Kinder als auch für Erwachsene die Möglichkeit sich bezüglich der Thematik zu 
beteiligen. Das Angebot wurde nur vereinzelt von den Besuchern genutzt. Zum Projekt „Grünes 
Rathaus“ (PV-65-2021; Bundesprogramm zur „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“) wird 
es voraussichtlich im Zeitraum von der 7. bzw. 10. KW 2022 ein Koordinierungsgespräch mit den 
zuständigen Behörden/Projektbetreuern geben.  
 
Hochbau  
Auf Grundlage des Raumprogramms sowie den Funktionsanforderungen (z. B. Ganztagsbetreuung, 
Hausschuhschule, Übergang von Schule zu Hort beim Essen) wurden erste Entwürfe zum 
städtebaulichen Konzept des Neubaus Grundschule Elbestraße vorgelegt. Die Feinabstimmung des 
Raumprogramms wird weiter durchgeführt. Die Vorplanung TGA (Haustechnik) wurde vorgestellt. 
Weitere Abstimmungen zwischen der Gemeinde und den Versorgern laufen. Der nächste 
Sitzungstermin der Kontaktgruppe ist der 05.10.2021. 
 
Für das Vorhaben Dreifeldsporthalle Straße der Jugend wurde die Multifunktionsfläche 
zurückgebaut und das Planum für den Neubau bis 2023 hergestellt. Aktuell werden die 
Entwässerungsmulden ausgehoben. Eine eventuelle Belastung des Materials ist unbekannt. Damit 
sind alle wesentlichen Erdarbeiten über die Zufahrt erledigt. Die Baustraße wurde hergestellt und die 
Medien darunter verlegt. Umfangreiche Analytik und folgende Erdbauarbeiten zur Entsorgung des 
asbestbelasteten Bodenmaterials und Bodenwäsche für Boden > Z2 laufen. Es stehen drei 
verschiedene Bodenanalysen aus. Eine Überschreitung der Menge und damit eine Nachbeprobung 
für den belasteten Boden sind bereits bekannt. Derzeit beginnen die regulär geplanten 
Bodenarbeiten (Auffüllung, Planum Gründungssohle, Streifenfundamente, Grundleitungen). Zurzeit 
gehen wir von einem Zeitverzug um mindestens 4-5 Monate aus, der bis zum Winter nicht aufgeholt 
werden kann. Das Hallendach ist dadurch erst ab nächstem Frühjahr zu schließen. Eine Winterpause 
bzw. weitere 3-4 Monate längere Bauzeit sind mit entsprechenden zusätzlichen Vorhaltungskosten 
für die BE und Materialdisposition verbunden. 
Zusätzliche, temporäre „Bolztore“ wurden auf der Fläche südlich des Kunstrasenplatzes aufgestellt. 
Die Ausführungsplanung der Skaterfläche wird vorerst ausgesetzt bis der genaue Parcoursaufbau 
geklärt ist. Dann folgen Kostenklärung und Budgetierung. Es gibt umfangreiche Abstimmungen mit 
dem Sportverein zur Nutzung und Sicherung des Geländes, die mit Auswirkungen auf die Planung für 
Zaunverlauf, Beleuchtung und Zugänglichkeit verbunden sind. Bisher liegen keine prüfbaren 
Nachträge aufgrund der geänderten Leistungen (Bodenaushub und Entsorgung) vor. Die nächsten 
Lose werden veröffentlicht. Bieterlage und Marktpreise sind noch nicht abschätzbar. Die 
Grundsteinlegung erfolgt am 26.10.2021 um 16 Uhr. Eine Einladung folgt. 
 
Die Kita „Pankestrolche“ nahm am 16.08.2021 erfolgreich den Betrieb auf. Am 04.09.2021 fand die 
offizielle Eröffnung statt, bei der wir einige von Ihnen begrüßen durften. In Abstimmung mit der 
Kitaleitung erfolgen derzeit Mängelbeseitigung und Restarbeiten (z.B. am Schuppen im Garten, 
restliche Möbellieferungen). Die letzten Abnahmen der Gewerke erfolgen ebenfalls. 
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Bzgl. des Um-/Neubaus der Feuerwehr Schwanebeck liegt Ihnen eine Beschlussvorlage vor. Der 
Fördermittelantrag wurde zum 30.06.21 gestellt. Eine Zusage wird voraussichtlich im Oktober 2021 
erteilt.  
Um alle Mängel an der Feuerwehr-Wache in Zepernick aus den Berichten der Feuerwehrunfallkasse 
abzustellen, ist eine Flächenerweiterung notwendig. Dazu wäre ein Abriss der 
Fahrzeughalle/Verbinder und ein Neubau mit mehr Flächen notwendig. Zu dieser Variante der 
Vorplanung fand ein Termin mit der Denkmalpflege statt. Grundsätzlich steht einem Abriss aus Sicht 
des Denkmalschutzes nichts entgegen. Es gibt die Auflage, dass der Bestandsgiebel in die neue 
Fassade integriert werden muss. 
 
Bauplanung 
Zum B-Plan 30P „Ladestraße – Elbestraße“ ist die Abstimmung mit Hort-/Schulleitung erfolgt. Die 
Abstimmung mit Schul-/Hortkollegium erfolgt am 27.09. und 28.9.2021. 
 
Ergebnisse der Schallprognose zum B-Plan Gewerbegebiet Gehrenberge II liegen vor. Im Ergebnis 
wird die geplante Gebietsnutzung in schalltechnischer Hinsicht als unproblematisch eingeschätzt. 
 
Bzgl. des geplanten Hubschrauber-Sonderlandeplatzes Berlin-Buch erfolgt am 29.09.2021 eine 
Abstimmung über ein mögliches Klageverfahren mit der Bürgerinitiative sowie dem Verein BUND e.V. 
und einer Rechtsberatung. 
 
Die Ausschreibung zur Beauftragung der Erarbeitung INSEK „Panketal 2030“ erfolgte. Die 
Überprüfung der Einwohnerprognose ist veröffentlicht. Die Frist läuft bis zum 07.10.2021. 
 
Im Oktober soll ein erstes Arbeitstreffen mit dem Landkreis Barnim bzgl. des Vorhabens Neubau 
Gymnasium Panketal stattfinden, um das Projekt zu beraten und einen Zeitrahmen zu planen. Zur 
Umsetzung ist eine Änderung des Flächennutzungsplans sowie ein Bebauungsplanverfahren 
erforderlich. 
 
 
Fachdienst GLV 
„Traumschloss“: Der Umnutzungsantrag von einer Kita zur Jugendfreizeiteinrichtung ist in 
Bearbeitung. Ein erforderliches Schallgutachten ist bereits beauftragt, mit abschließenden 
Ergebnissen kann Ende September gerechnet werden. 
 
Am 07.09.2021 wurden die 3 behindertengerechten Drehkarussells an der Humboldtstraße, am 
Goethepark und am Spielplatz „Deutsche Eiche“ fertiggestellt und zur allgemeinen Nutzung 
freigegeben. Dabei inbegriffen sind Kunststoffbeläge und jeweils 2 behindertengerechte 
Spieleboards.  
 
Die Qualität der gesamten Unterhaltsreinigung am Schulstandort Zepernick wurde am 07.09.2021 
mit einem Sachverständigen überprüft. Das Ergebnis war erneut ungenügend. Zudem wurde auch im 
Ergebnis einer Hygieneüberwachung durch das zuständige Gesundheitsamt am 31.08.2021 deren 
mangelhafte Qualität festgestellt. Trotz zahlreicher Mangelanzeigen und Lösungsvorschläge zu der 
ausgeführten Unterhaltsreinigung konnte keine Verbesserung durch das beauftragte Unternehmen 
erzielt werden. Der bestehende Vertrag mit dem Dienstleister wurde daher zum 17.09.2021 durch 
die Verwaltung fristlos gekündigt. Ab dem 20.09.2021 wird nun die Unterhaltsreinigung im 
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Schulstandort Zepernick durch einen neuen Dienstleister erfolgen. Die Angebotseinholung erwies 
sich als sehr schwierig, da nur wenige Unternehmen entsprechende Kapazitäten kurzfristig zur 
Verfügung stellen können. Im Ergebnis konnte aber ein Unternehmen gefunden werden, dass nun bis 
zum 31.12.2021 die Reinigungsleistung übernimmt. Eine erneute Ausschreibung erfolgt kurzfristig zur 
Neuvergabe ab dem 01.01.2022. 
 
 
Gemäß Beschluss PV-42-2021 vom 15.06.2021 soll der Betreiber der Kita Birkenwäldchen einen 
Zuschuss in Höhe von 6.000 € für die Errichtung einer Außenwasserspielanlage erhalten. Im Zuge 
der Prüfung vor Ort wurde festgestellt, dass die vorhandene Unterbaukonstruktion unterhalb der 
alten Wasserspielanlage, die anschließende Wegeeinfassung und die notwendige Versorgungsleitung 
vorhandenen Pumpenanlage erneuert werden müssen. Da die Rollerbahn in der gesamten 
Außenanlage bereits erneuert wurde (siehe PMV 102-2020), ist es sinnvoll, auch den betreffenden 
Bereich um und unter der Wasserspielanlage gleichartig zu erneuern. Darüber hinaus soll die Kita 
Birkenwäldchen einen befestigten Zugang zum Gartenbereich erhalten. Die Verwaltung kann die 
entstehenden Kosten von ca. 15.000 € aus dem laufenden Haushaltsjahr im Budget finanzieren.  
 
 
Fachdienst Verkehrsflächen 
Nach wie vor liegt keine Stellungnahme aus der TÖB-Beteiligung zur L200 (Ertüchtigung Graben, 
Schmutzwassererschließung, Gehwegbau und Straßenbeleuchtung - Erstellung des 
Leistungsverzeichnisses) vor. Als erste Vorbereitung tauscht die EDIS Netz GmbH das 
Stromversorgungskabel ab September/Oktober aus. Einen genauen Termin gibt es noch nicht. Die 
eigentliche Baumaßnahme kann aufgrund der umfassenden Vorbereitungen zur Sperrung erst in 
2022 erfolgen. Eine Winterbaustelle ist wegen der hohen Verkehrsbedeutung der L200 und der 
Autobahnanschlussstellen zwingend zu vermeiden. 
 
Die Haltestellen „Schule“-Schönerlinder Straße“ und „Stern“-Am Anger wurden barrierefrei 
umgebaut. Derzeit werden die Haltestellen „Friedhof“ in der Zillertaler Straße und „Lindenberger 
Weg“ in der Bucher Chaussee einschließlich Gehwegsanierung bis zur Kreuzung gebaut. 
 
Gemäß Beschluss in der Augustsitzung wird eine Anliegerinformationsveranstaltung zum TEG 5 
Neckarstraße und Oderstraße (Pfingstberg) vorbereitet. 
 
Die Kanalarbeiten in der Ernst-Thälmann-Straße sind beendet. Die Firma hat mit den Arbeiten an 
der Fahrbahn begonnen. 
 
Die Deutsche Bahn hat mit den Arbeiten an der Eisenbahnbrücke an der Schönower Straße 
begonnen. 
 
Die geplanten Infotafeln im Erlebnisbereich Dransemündung sind in Bearbeitung. Zielsetzung ist die 
Aufstellung noch 2021. Die Schlussrechnung liegt noch nicht vor. 
 
Gemäß Beschluss in der Augustsitzung 2021 zur Entwurfsplanung Salzburger Straße wird die Planung 
„Thuner Weg“ mit Regenwasserkanal und Regenrückhaltebecken erst nach der Freigabe der Planung 
für den Entwässerungskanal Rigistraße fortgesetzt. Ebenfalls entsprechend des Beschlusses in der 
Augustsitzung wird aktuell die Genehmigungsplanung/ Zufahrtsanhörungen /Ausführungsplanung für 
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die Salzburger sowie für den Regenwasserkanal Rigistraße zwischen Thuner Straße und Salzburger 
Straße vorbereitet bzw. erarbeitet.  
 
Die im Regenwasserkanal festgestellten Mängel im TEG 7/2 – Musikerviertel wurden bis zum 
23.07.2021 abgestellt. Deren förmliche Abnahme erfolgt nach der Straßenwiederherstellung 
voraussichtlich Ende September 2021. 
 
Die Schlussrechnung Straßenbau TEG 21 liegt trotz Anmahnung mit Fristsetzung noch nicht vor. 
Weitere Schritte werden vorbereitet. 
 
Die in der Augustsitzung zurückgezogene Beschlussvorlage bzgl. Knotenpunkt Heine- /Möserstraße 
wird überarbeitet und nach Fertigstellung erneut eingereicht. 
 
Die Veröffentlichung der Ausschreibung für die Brücken Dompromenade II (Kita), Dranse 1 
(Osteroder/Brahmsstraße) und Dranse 2 (Neubau Gluckstr./Gernroder Str.) erfolgte in der 
Kalenderwoche 38. Der Baubeginn wird auf den 14.03.2022 festgelegt. Das dient zur Vermeidung von 
Kostensteigerungen durch Winterbaumaßnahmen. Die Brücke in der Osteroder Str./ Brahmsstraße 
wird im Zusammenhang mit der Renaturierungsmaßnahme Dranse I im November dieses Jahres 
abgerissen. 
 
Im laufenden Betrieb der Straßenunterhaltung erfolgt die Abarbeitung der Aufträge aus dem 
Rahmenvertrag zur Reparatur an Gehwegen, z.B. im Musikerviertel. Reparaturen im Bereich von 
Schächten in der Zelterstraße und Havelstraße werden seit Mitte September ausgeführt. Im Rahmen 
der erweiterte Unterhaltung 2021 haben die Arbeiten in der Haydn-, Weber- und Linckestraße 
begonnen.  
Nach Ausfall des Graders mit derzeit nicht absehbaren Instandsetzungsumfang und -kosten wird für 
die Jahresscheiben 2021/22 zunächst ein externes Unternehmen mit den Arbeiten zur 
Straßenunterhaltung unbefestigter Straßen beauftragt. Das bringt den notwendigen Zeitgewinn um 
festlegen zu können, wie in Zukunft mit der Unterhaltung der noch unbefestigten Straßen weiter 
verfahren wird. 
 
Im Gebiet Pfingstberg werden alle Kanäle gereinigt und befahren. Die jährlichen Wartungsarbeiten 
sind ausgeführt worden. 
 
Die Vergabe des Auftrags zur Erstellung einer Gefahrenkarte für Starkregenereignisse gemäß 
Beschluss in der Augustsitzung wird für 2022 vorbereitet.  
 
Im Nachgang zu den Regenereignissen am 25.07.2021 finden weitere Analysen zu Ursachen und 
möglichen Maßnahmen statt. Das TEG 21 stellt einen Schwerpunkt dar (Straße der Jugend, Engadin-
/ Ecke Züricher Straße). In diesem Zusammenhang wird die Funktionalität der vorhandenen 
Regenwasseranlagen geprüft (Ausschluss von Verstopfungen, Gewährleistung des notwendigen 
Volumens/ Reinigungszustand). Mit dem Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal werden die 
Zusammenhänge zwischen Schmutzwasser- und Regenwasseranfall und der Funktionalität der 
Schmutzwasseranlagen/ Anforderrungen an ein ggf. zu errichtendes Pufferbecken sowie dem 
geplanten Regenrückhaltebecken Straße der Jugend geprüft. Ein erster Beratungstermin fand am 
16.08.2021 statt. Nach Vorliegen der Ergebnisse über den Zustand der Regenwasseranlagen werden 
die notwendigen Schritte geprüft. 
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Verkehrsangelegenheiten/ÖPNV 
Aus dem Bereich Straßensperrungen gibt es folgendes zu berichten: Die Schönerlinder Straße wurde 
unter der Bahnbrücke wieder geöffnet. Auch die Gehwege sind auf beiden Seiten freigegeben, 
jedoch nicht vollständig fertiggestellt. Die Restarbeiten werden aufgenommen, nachdem die 
Baumaßnahme in der Schönower Straße beendet ist. Die Schönower Straße selbst ist seit dem 
06.09.2021 bis voraussichtlich 26.09.2021 von der Brückenunterführung bis zum Knoten Ladestraße 
gesperrt. Die Umleitung führt über die Schönerlinder Straße und Buchenallee. 
 
Durch eine verkehrsrechtliche Anordnung durch den Landkreis Barnim gilt vor der Kita 
„Pankestrolche“ zwischen 6 – 18 Uhr die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. Die 
entsprechenden Schilder wurden aufgestellt. Der Antrag auf zeitbegrenztes Parken vor der Kita läuft 
noch. Die gleiche Regelung ist für die Schönower Straße vor der ehemaligen Kita „Traumschloss“ 
angeordnet, dort haben Unbekannte aber die Zusatzzeichen entwendet. Mit der neu angeordneten 
Zeitbegrenzung von 6 – 17 Uhr wurden die Schilder ersetzt. Ein Antrag auf zeitbegrenztes Parken auf 
dem Seitenstreifen für den Bring- und Abholverkehr wurde abgelehnt. 
 
In der Schubertstraße gilt beidseitiges Parkverbot. Die Schilder werden noch bestellt. In der 
Buchenallee gilt ein Parkverbot in der Stichstraße zu den Hausnummern 16 – 19d. Vor der 
Einmündung Schönerlinder Straße werden die Zeichen „Vorfahrt gewähren“ durch Stoppschilder 
ersetzt. Diese werden noch bestellt.  
 
Angebote für Fahrbahnmarkierungen auf der Bodestraße und Goethestraße mit dem Aufdruck 
„Tempo 30-Zone“ sowie für weitere Fahrbahnmarkierungen werden demnächst eingeholt. 
 
Die drei neuen Geschwindigkeitsmesstafeln, die laut GV-Beschluss erworben werden sollten, sind 
angekommen und werden derzeit noch technisch eingerichtet. Für die Aufstellung werden noch 
Bodenhülsen benötigt, die in den nächsten Tagen geliefert werden sollen. Sind diese da, folgen die 
Messungen wie im Beschluss festgehalten. 
 
Durch den Wechsel der Brückensperrungen gibt es seit dem 06.09.2021 umfangreiche Anpassungen 
im Busverkehr. Weil der Zepernicker Bahnhof nicht mehr angefahren werden kann, sind mehrere 
Ersatzhaltestellen in Kraft getreten. Die Buslinien 867, 891, 893 und 900 halten für den Bauzeitraum 
in der Poststraße bzw. Schönower Straße. Busse der Linie 899, 900 und 901 umfahren die Sperrung 
über die Fontanestraße und Steinstraße, wo die Ersatzhaltestellen liegen. Die Linie 868 hält dort auch 
an Wochenenden, unter der Woche aber an der Ersatzhaltestelle in der Robert-Koch-Straße. 
 
Beiträge und Kostenerstattung Straßenbau 
Versand der End- und Zufahrtenbescheide TEG 31 3.BA Humboldtstraße, Stefan-Heym-Straße, 
Einsteinstraße erfolgte am 03.09.2021.  Die Vorbereitung zur Endabrechnung TEG 7/2 Bachstr., 
Beethovenstr., Mozartstr., Lisztstr., Kreutzerstr., Haydnweg läuft. 
 
Straßenrecht 
Durch die Kündigung der Sachbearbeiterin ist noch kein neuer Zeitplan für die dringend zu 
überarbeitende Straßenreinigungssatzung ersichtlich. 
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Fachbereich II – Finanzen und Öffentliche Ordnung 
 
Öffentliche Ordnung 
Das Ordnungsamt war vollumfänglich in die Vorbereitung der Bundestagswahl eingebunden. 
Außerdem unterstützten die Mitarbeiter bei der Vorbereitung und Umsetzung des kommunalen 
Impftages, der am 14.09.2021 im Rathaus stattfand. 
 
Feuerwehr 
Die Feuerwehr ist seit dem 18.08.2021 zu insgesamt 23 Einsätzen ausgerückt: 
7x Verkehrsunfall 
6x Brand 
5x Personenrettung - Türnotöffnung / Tragehilfe / Absicherung Hubschrauberlandeplatz 
2x Ölspur 
2x Fehlalarm 
1x Hilfeleistung Natur 
 
Finanzen 
In der Kämmerei läuft die Prüfung des Jahresabschlusses parallel zur Haushaltsplanung 2022/23. 
 
 
Fachbereich III – Innere Verwaltung, Soziales, Jugend, Kultur, Sport 
 
Kita 
Bzgl. der Raumluft in Kitas wurde eine Richtlinie angekündigt. Derzeit warten wir auf die 
Veröffentlichung um dann gegebenenfalls Anpassungen vorzunehmen. 
 
Schule 
Die Corona-Ampeln bzgl. der Raumluft in den Schulgebäuden werden derzeit beschafft mit dem Ziel, 
sie schnellstmöglich aufzustellen. 
 
Wie bereits im Bericht der Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung erwähnt, war der 
Reinigungszustand der Schulen katastrophal. Inzwischen wurde dieses Problem angegangen und 
sowohl Schule als auch Hort befinden sich in einem guten hygienischen Zustand. Wir befinden uns 
auf einem guten Weg, das die Sauberkeit auch langfristig gewährleistet wird. 
 
Zur Ausschreibung der Schulspeisung befindet sich eine Beschlussvorlage auf der Tagesordnung des 
nicht-öffentlichen Teils. So sind wir guter Dinge, dass die Schulspeisung zum 01.01.2022 abgesichert 
ist und der Übergang reibungslos läuft. Sofern Sie zustimmen, soll auch ein neuer Rahmenvertrag zur 
Notversorgung Kitaessen abgeschlossen werden.  
 
Im Rahmen des Digitalpakts Schule liegen wir in der letzten Phase des Vergabeverfahren für die 
Displays. Die Beschlussvorlage zur Vergabe-Entscheidung ist für die Novembersitzung geplant. 
 
Jugend 
Die Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung hat darauf hingewiesen, dass für das Traumschloss ein 
Baugenehmigungsverfahren durchlaufen werden muss. Gemeinsam mit der Jugendkoordinatorin 
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und der Stiftung SPI werden wir einem Einrichtungskonzept arbeiten, bei dem Kinder und 
Jugendliche einbezogen werden. 
 
Der Runde Tisch zu den Pandemiefolgen für Kinder und Jugendliche wird am 06.10.2021 um 18 Uhr 
im Ratssaal stattfinden.  
 
Soziales 
Bzgl. der Einrichtung eines Pflegestützpunktes in Panketal hat ein Gespräch mit dem Landkreis 
Barnim stattgefunden. Zur Novembersitzung werden Sie über den aktuellen Sachstand informiert. 
 
Kultur 
Wie Sie wissen ist die Gemeinde Panketal einer von insgesamt 11 Landmusikorten des Jahres 2021 in 
ganz Deutschland. Damit verbunden ist eine Förderung von 5.000 Euro, die in die kulturelle Arbeit 
fließen soll. Die feierliche Übergabe der Plakette findet am 05.11.2021 um 17 Uhr im Rathaus-Foyer 
statt. Sie können sich den Termin gern schon vormerken, eine Einladung folgt. 
 
Das Familienfest konnte in diesem Jahr wieder stattfinden. Am 04.09.2021 kamen rund 500 Besucher 
auf das Grundschulgelände in Zepernick, um sich von den vielfältigen Angeboten für Kinder und 
Jugendliche zu überzeugen und gemeinsam einen schönen Nachmittag zu verbringen.  
 
Sport 
Gemeinsam mit der Stadt Bernau wird sich die Gemeinde Panketal um das so genannte Host Town-
Programm bewerben, das anlässlich der Special Olympics im Jahr 2023 in Berlin durchgeführt wird. 
Dabei sollen geistig und körperlich eingeschränkten Sportlerinnen und Sportler willkommen 
geheißen und ihnen ein kulturelles Rahmenprogramm geboten werden. Das größere Ziel dieser 
Veranstaltung ist, Vereine dazu anzuregen, integrative Sportangebote zu schaffen und 
Berührungsängste abzubauen. Es hat bereits ein erstes Gespräch mit Bernau stattgefunden. Eine 
Beschlussvorlage bzgl. der Finanzierung des Programms wird demnächst folgen. 
 
Abschließend möchte ich Sie auf den auf den Vereinsgipfel hinweisen, der am 26.10.2021 um 18 Uhr 
in der Mensa stattfinden wird. 
 
 


